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Gehrden, Region Hannover (NI). Auf der Kreis-
straße von Gehrden nach Weetzen, zwischen 
dem Abzweig nach Ronnenberg und der Auffahrt 
auf die Bundesstraße 217, kollidierten ein Pkw 
und ein Lieferwagen frontal. Durch den heftigen 
Aufprall schleuderte der Kleinwagen herum und 
blieb schwer beschädigt auf dem angrenzenden 
Radweg stehen. Ein nachfolgender Pkw konnte 
erst im Trümmerfeld anhalten, ohne jedoch mit 
den beiden Unfallfahrzeugen zu kollidieren. Als 
die ersten Einsatzkräfte am Unfallort eintrafen, 
war der Fahrer des Lieferwagens selber ausge-
stiegen. Ersthelfer kümmerten sich um die Fah-
rerin des Peugeot-Kleinwagens, die in den Trüm-
mern ihres Fahrzeugs schwer eingeklemmt war. 

Eine 42-Jährige am Dienstagnachmittag gegen 
13:35 h mit ihrem Peugeot 207 die K 231 in Richtung 
Weetzen. Zwischen Gehrden und der Bundesstraße 
217 kam die Autofahrerin in einer leichten Linkskurve 
aus bislang ungeklärten Umständen auf die Gegen-
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fahrbahn. Kurz darauf kollidierte das Fahrzeug mit ei-
nem Paket-Lieferwagen, der in die entgegengesetzte 
Richtung fuhr. Die Feuerwehrleute setzten sofort hy-
draulische Rettungsgeräte ein und konnten die Ein-
geklemmte nach kurzer Zeit befreien. Trotz sofortiger 
medizinischer Versorgung durch den Rettungsdienst 
verstarb die Frau noch an der Unfallstelle. 

Den leicht verletzten Fahrer des Lieferwagens trans-
portierte der Rettungsdienst in ein Krankenhaus. 
Ersthelfer und Feuerwehrleute betreuten eine unver-
letzte Unfallzeugin, bis Verwandte sie am Unfallort 
abholten. Einsatzkräfte klemmten zudem die Batte-
rien der Unfallfahrzeuge ab, um Brandgefahren aus-
zuschließen. Zudem streuten sie ausgelaufene Be-
triebsstoffe mit speziellem Bindemittel ab.

Die Schwerpunktfeuerwehr Gehrden war mit fünf 
Fahrzeugen und 23 Einsatzkräften vor Ort.

Text:: Rainer Kunze/Polizidirektion Hannover Foto: Rainer Kunze


